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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III : TV 1863 Groß-Zimmern II 
Dienstag, 07.12.2021, 20:30 Uhr

Kohl fixiert zwei Punkte für Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam von Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III, als
Herbert Kohl sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TV 1863 Groß-
Zimmern II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wodniok und Kohl, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 9. Saisonspiel waren die
Gastgeber von Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem
nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt
rund 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Wodniok / Schüßler gelang es, Nottarp / Vosooghian im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Kohl /
Stinner konnten im Spiel gegen Piatek / Wieden einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Zwischenzeitlich konnten Schneider / Brandenburg zwar einen Satz
gewinnen, verloren die Partie gegen Krämer / Germann aber trotzdem klar mit 1:3. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine
Weile, bis Andreas Wodniok sein 3:2 gegen Michael Wieden unter Dach und Fach hatte. Die
siegbringende Taktik fehlte Benedikt Schüßler bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jacek Piatek ab dem
ersten Ballwechsel. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz an den jeweiligen Sieger gingen. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Herbert Kohl hatte seinen Gegner Ali Akbar
Vosooghian beim deutlichen 3:0 im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Deutlich war die 0:3-
Pleite von Gerd Stinner gegen Dirk Nottarp. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Roland Schneider gegen Yao Ling Germann dann besser in die Partie und gewann
die Partie noch im finalen Durchgang. Nicht einen Satzgewinn überließ Heinz Brandenburg seiner
Gegnerin Maria Krämer beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Andreas Wodniok überzeugte im Einzel gegen Jacek Piatek, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Ein hartes Stück Arbeit hatte Benedikt Schüßler bei seinem 3:2 gegen
Michael Wieden zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Herbert Kohl gegen Dirk Nottarp. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.01.2022 gegen den
TTC 1954 Eppertshausen III, während der TV 1863 Groß-Zimmern II am 28.01.2022 gegen den TSV
1908 Richen antritt.

 Statistik:
 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III

Doppel: Wodniok / Schüßler 1:0, Kohl / Stinner 1:0, Schneider / Brandenburg 0:1 
Einzel: A. Wodniok 2:0, B. Schüßler 1:1, H. Kohl 2:0, G. Stinner 0:1, R. Schneider 1:0, H.
Brandenburg 1:0 

 TV 1863 Groß-Zimmern II
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Doppel: Piatek / Wieden 0:1, Nottarp / Vosooghian 0:1, Krämer / Germann 1:0 
Einzel: J. Piatek 1:1, M. Wieden 0:2, D. Nottarp 1:1, A. Vosooghian 0:1, M. Krämer 0:1, Y. Germann
0:1


